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für die Oberamtöbezirke

Nagold und Horb.
Freitag , den 2 <V. Oktober Z848.

Kameralamt Cannstatt.
Getreide - Verkauf.

Der Verkauf von dem noch vorräthi-
Zen ausländischen Waizen

^ und Wclschkorn wird zu den
laufenden Preisen fortge-

Den 14. Oktober 1848.
Königliches Kameralamt.

Kameralamt Horb.
Reis - Verkauf.

Es ist noch ein beveuiender Bvrrath
von bengalischem Reis vor-

!banden, so daß nicht nur in
^Quantitäten von 10Pfund,
«sondern auch in Ballen von

150—160 Pfund, das Pfund zu 6 kr.,
am Montag, Mittwoch und Freaag,

Vormittags,
bezogen werden kann.

Kameralamt Horb.
Forstamr Freudenstadt.

Hvlzvcrsteigerung.
Zm Revier Reichendach werden un-

ter den bekannten Bedmgun-
6k" >m öffentlichen Aufstreich

MWA -' verkauft werden.
Am Montag dem 23. d. M.

Im ArlwaldL. :
270 tannene 32ger Langholzstämme,

1259 tannene Sägklötze,
231 Klafter buchenes und tannenes

Scheuer- und Prügelholz;
Zn der Musbachersteig-V. :

114 tannene 32ger Langholzstämme,
570 tannene Sägklötze,
110 Klafter buchenes und tannenes

Scheiter- und Prügelholz;
Vom Scheidholz- Erzeugniß in den

Waldungen links der Murg:
117 tannene Sägklötze.
Zusammenkunft

Morgens 9 Uhr
beim Försterhaus in Reichenbach.

Am Dienstag dem 24. d. M.
Zm Forkenbühr:

14 eichene Werkholzstämme,
132 tannene 32ger Langholzstämnkd,

519 tannene Sägklötze,
206 Klafter eichenes und tannenes

Scheiter- und Prügclholz;
Im Hilgertsberg:

781 Klafter tannenes Scheiter- und
Prügelbolz;

Vom Sche,dholz- Erzeugt,,ß in den
Waldungen rechts der Murg:

95 tannene 32ger Langholzstämme,
483 tannene Sägklötze.
-Zusammenkunft

Morgens 9 Uhr
in Schönengründ, wo die Desenselder
Steige in die Murgtdalstraße einmündet.

Christophsthal, den 14. Okt. 1848.
Königliches Forstamt.

v. Kauffmann.
Forstamt Wüdberg.

Reviere Schönbronn und Stammheim.
Kloß , Bau-und

Sägholz - Verkauf
An nachbenannten Tagen wird fol-
F; gendes Floß- , Bau - und

Sägholz unter den bekannten
Bedingungen wiederholt zum

Verkauf gebracht werden.
1) Revier Schönbronn:

Am Donnerstag dem 26. Oktober,
Morgens 10 Uhr,

im Schlag Großbuhler: 801 Stücke weiß-
rannene Sägklötze, zusammen 22903,4
Kubikfuß haltend, und wovon 1 Stück
18 Schuh, alle übrigen aber 16 Schuh
und die Doppelklötze 32 Schuh lang
sind.

2t Revier Stammheim:
Am Freilag dem 27. Oktober

im Weiler, Gebersat und Mittlernwald:
240 Stämme Floß- und Bauholz mit
8008,1 Kubikfuß, 198 Stücke weißtan-
nene Sägklötze mit 5648,1 Kubikfuß.
Zm Lindenrain, Baiersbach und Brüh¬
berg: 187 tämme Floß- und Bauholz
mrt 3444,6 Kubikfuß, 44 Stücke weiß-
tannene Sägklöße mit 1020,5 Kubik¬
fuß. Jm Gebersak: 2 Werkküchen mit
34,6 Kubikfuß. ^

Zusammenkunft

Morgens 10 Uhr
auf dem Haselstallerhof.

DieOrtsvorsteher wollen diesen Ver¬
kauf ihren Gemeinde-Angehörigen zeitig
bekannt machen lassen.

Wildberg, den 15. Oktober 1848.
Königliches Forstamt.

G un zer t.

Forstamt Altenstaig.
Die Ortsvorßeher

werden darauf aufmerksam gemacht, daß
vor Ablauf des Monats November
gesammelte

Forchenzapfen
einen schlechten Samen liefern, und daß
cs daher im Interesse des Publikum»
wäre, das Brechen dieser Zapfen vor

jdem 1. Dezember in den Gemeinde-
Waldungen bei Strafe zu verbieten,
und diePrivatwaldbesitzer vor allzufrü¬
hem Einsammeln zu warnen.

Zugleichw-rd bekannt gemacht, daß
für die hiesige Samenauskleng- Anstalt
aus denjenigen Gemeinden keine For¬
chenzapfen angekauft werben, in welchen
das Zapfensammeln schon vor dem 1.
Dezember beginnt.

I Altenstaig, den 17. Oktober 1848.
! Königliches Forftam».

Oberthal  heim,
Gerichtsbezirks Nagold.

LiegenfchattS Verkauf.
Aus der Gantmasse des Gassenwirths

Zkaver Güntner
dahier wird die
sämmtlich vorhan-
dene Liegenschaft

im öffentlichen Aufstreich
am Montag dem 13. Novemberd. I.

auf hiesigem Rathhaus zum Verkauf
ausgesezt.

Dieselbe besteht in einem zweistöcki¬
gen Wohnhaus und Scheuer un¬
ter einem Dach mit eingerichteter
Braniweinbrennerei nebst Hofrai-
the und Gemüsegarten vor und hin¬
ter der Behausung, mitten im Dorf;

einem einstöckigen Kellerhaus mit zwe»



guten Kellern und eingerichteter
Bierbrauerei hinter obigem Wohn¬
haus;

7 Morgen Ackerfeld und 2 Morgen
Wiesen in guter Lage.

Wobei bemerkt wird, baß unbekannte
Kaufsliebhaber sich mit obrigkeitlich be¬
glaubigten Vermögens- und Prädikats-
Zeugnlssen vor Beginn der Steigerung
auszuweisen haben.

Den 12. Oktober 1848.
Gemeinderath»
für denselben:

Schultheiß Klink.
Spielberg,

Oberamts Nagold.
Schatweide - Verleihung.

Die hiesige Gemeinde ist Willens,
ihre Sommer-

Schafweide,
welche 120

Stücke ernährt,
am Samstag dem 28. Oktoberd. I .,

Nachmittags2 Uhr,
auf dem hiesigen Rathszimmer auf ein
oder drei Jahre zu verpachten.

Die Bedingungen werden am Tage
der Verpachtung bekannt gemacht werden.

Den 14. Oktober 1848.
Für den Gemeinderath:

Schultheiß Hauser.
Nagold.

Gewerbeverein.
Bei der Sitzung am 13. Oktober

wurden zum Beitritt angemeltet und
als Mitglieder ausgenommen:

Schullehrer Bauder. Färber A.
Scholder. Tuchmacher Simon Rau¬
fer. Schreiner Blum. Walker
Hermann. Stadtrath Gottlied Lu;.
Schuhmacher Schuon. Tuchma¬
cher Jakob Essig. Tuchmacher
Fried. Kapp. Tuchmacher Gott¬
lied Kapp. Stricker I . G. Lehre.
Tuchmacher Gottlieb Reich. Tuch-

wacher Christian Bischofs. Tuch¬
macher Joh. G. Wagner. Schrei¬
ner Bertsch. Färber Maier. Mül¬
ler Pfeiffer. Metzger Fuchstatt. —
Sämmtlich von Nagold.

Abgeordneter Geigle von Schönbronn.
Kaufmann Boger von Altenstaig.
Stadtrath Wal; von Wildberg.
Schullehrer Schüller von Altenstaig.
Indem wir zu fernerem und bal¬

digem Beitritt unsere Mitbürger und
Bezirksangehörigen freundlich einladen,
bemerken wir noch» daß die in der
nächsten Zeit Beitrelenden zugleich Ge¬
legenheit finden, bei Berathung und
Feststellung der Statuten , welche in
Kurzem stattfinden wird, mitzuwirken.

Nagold.
Versteigerung.

Weqcn meines baldigen Wegzuges
von hier bin ich gesonnen,

Samstag den 2l . d. M.
folgende Maaren im
öffentlichen Aufstreich
zu verkaufen: eine
Parthie Rauchta¬

bak, worunter circa
30 Pfund Rollen.

Portoriko, feinste, mittelfeine und ordi¬
näre Cigarren, verschiedene Sorten Ci¬
chorien, etwas baumwollenes Strick¬
garn , FettglanzwiLse, sodann kommt
zum Verkauf sonstiger allgemeiner Haus¬
rath. Die Versteigerung nimmt

Morgens 10 Uhr
ihren Anfang, wozu die Liebhaber höf¬
lich eingeladen werden.

Den 16. Oktober 1848.
Kaufmann Gayler.

N.S . Tabak und Cichorien wer¬
den nicht unter 3 Pfund und Cigarren
zu 25 Stück abgegeben.

Nagold.
Steinkohlen bei

Aug. Reichert.

Wilbberg.
Unterzeichneterhat sich zur Ausübung

der inneren Heilkunde und höheren
Wundarzneikunde, so wie zur Aus¬
übung der Geburtshilfe am hiesigen
Orte niedergelassen, und bietet hiemit
den Bewohnern von Wildberg und der
Umgegend seine Dienste an.
_IUeä . et. 6bir. vr . Epting.

Nagold.
Mittwoch den 25. dieses

schlage ich Magsamen für Kunden auf
meiner Oelmühle.

Aug. Reichert.
Nagold.

Repsölmehl, die 104 Pfund
L 1 fl. 30 kr. auf Bestellungen bei

Aug. Reichert.
E bba u se n,

OberamrS Nagold.
Anrnregesuch

Eine gesunde Amme, welche wo mög¬
lich bald eimreten sollte, findet eine
Stelle. Nähere Auskunft hierüber zu
ertheilen ist bereit

Wundarzt Schur.
Nagold.

Haushälterin - Gesuch.
Ich suche eine ledige Weibsperson,
^ die einer Haushaltung und

Wirtschaft vorzustehen ver-
mag, jedoch von geseztem Al¬

ls/ »» «er und gut prädizirt sepn sollte.
Der Elnrrilt könnte sogleich

geschehen.
Baldigen Anträgen siebt entgegen und

sagt Näheres
G. Zaiser,  Buchdrucker.

Al t i n gen,
Oberamts Herrenberg.
Erdbirnen feil.

50 Simri Erdbirnen verkauft um
billigen Preis

Pfarrer Cu stör.

!

Z

Frachtpreise.
Frucht¬
gattun ,.

Altsnffaig,
den 11. Okrober l848,

ver Scheffel.

Freudenffabl,
den 14. Oktober 1843,

oer Scheffel.

Tübingen,
den 13. Oktober 1848,

ver Scheffel.
den

Calw,
7. Oktober 1848,
ver Scheffel.

!ff. kr. f ff. kr. , « , kr.uff. kr.>ff.
Dmksl, alt.! 5 18 5 10 5 6 — —j—

24 . 5 8 - 4 24 - —„ neuer
Kernen .
Roggen .- 8 16 — — — —
G -rffe . i 7 12 — — j— —
Haber . 3 27 - 3 21
Mühlfrucht
Weizen .
Bohnen . 11 12 - —
Erbsen
Linsen

16 11
18 8
36 73
—i—

Brod - Sk Fleischpreise

kr. ff. kr. ff. kr. ff. kr. ff. kr. ff. kr. ff. kr. ff. kr.
- 5 48 5 14 4 48 5 30 5 15 4 48

44 11 12 12 8 .— — — — 13 20 13 913 —
— — _ _ — _ _ 8 32 8 — _
30 — - 6 — _ _ 7 28 6 56 — _
48 3 36 3 30 3 22 2 S5 3 36 3 18 3 —

— — — 8 48 — — — — 10 8 S 36 — —

— — — — — — — — — — — — —

In Altenffaig:
4P .Kernenbr.10kr
Weck8S . - Q . t „
Ochsenffeisch 10 „

lcrsch . 8„
Irisch . 6 „

Schwff.abgez.i l „
unadgez.12 „

In Freuvenffadt:
4V .Kernenbr.11kr.
Weck8«.—Q . 1 „
Ochsenffeisch10 „
Rindfleisch . 8 „
Kalbffeisch . 7 .
Schwff.abgez.11 „

unabgez.12 »

In Tübingen:
4V.Kernenbr.10kr.
Weck8 L. 20 . 1 .
Ochsenffeisch 9.
Rindfleisch. 7 .
Kalbffeisch. 7 .
Schwff.abgez. 9 .

„ unabgez. >0 ,
In Calw!

4P .Kernendr. : 1
Weck7 L. 3 O . 1 -
Ochsenffeisch >0,
Rindfleisch. . 8»
Kalbffeisch . . 7 .
Schwfl. abgez. 10.

. unaogez 11.
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